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Zitat von Piksieben

Denn unsere Mathematikausbildung an den Schulen ist offenbar mangelhaft. Ich kann
nicht fassen, welche Lücken Schüler an die Sekundarstufe II mitbringen. Sie haben eine
Fachoberschulreife, können aber keine Gleichung aufstellen, wissen nicht, was 10
Prozent Steigung bedeuten, fürchten sich vor Bruchrechnung und sind nicht in der
Lage, ihre Abneigung auch nur eine halbe Stunde mal zu vergessen und zuzuhören.
Zum Verzweifeln. Wie soll man Schülern die Differentialrechnung beibringen, die immer
noch aus Summen kürzen? Diese Verzweiflung ist längst in den Hochschulen
angekommen. Ich kann schon in der Sek II viele Schüler nicht mehr da abholen, wo sie
stehen, denn dann müsste ich bei den Grundrechenarten anfangen, und die
Hochschulen können das erst recht nicht.

Aber was meinst du, was die Ursachen dafür sind?
Mir geht es auch in ähnlich im Fach Deutsch im Bereich der Rechtschreibung, die bis zum Ende
der 10. bei viel zu vielen noch eine Katastrophe ist. Aber was ist die Ursache? Schüler können
nur das wissen, was man ihnen beigebracht hat! Sind unsere MEthoden doch verkehrt? Sollte
man wieder mehr pauken? Das ganze Kompetenzerwerbsgesäusel über Bord werfen? Eltern
haben das Gefühl, dass das Niveau schon ab der Grundschule deutlich gestiegen ist (im
Vergleich zu ihrer eigenen Schulzeit), wir Lehrer beobachten, dass das abrufbare Wissen stetig
abnimmt. Ich weiß wirklich nicht, was da falsch läuft, wo die Stellschrauen sind.
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